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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1925 Saal/Saale : Haarder SC 1992 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

8:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für den 
Haarder SC 1992

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom Haarder SC 1992 ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV 1925 Saal/Saale. 210 Minuten lang wurde
am Freitag mitgefiebert, ehe Marco Schmitt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Chancenlos waren Heim / Streck gegen Clauß / Schmitt
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nur einen Satzerfolg verbuchten
daraufhin Gock / Ruck bei ihrer Niederlage gegen Schmitt / Böhm. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Gock hatte anschließend
seinen Gegner Marco Schmitt beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Volker Heim in seinem Einzel gegen
Matthias Clauß etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Böhm war für
Wolfgang Streck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christian Ruck gegen Burkhard Schmitt zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian
Gock und Matthias Clauß aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Marco Schmitt war anschließend
indessen der Gastgeber Volker Heim, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf
Augenhöhe. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Streck und Burkhard Schmitt, die Wolfgang Streck
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Nur einen Satz verlor Christian Ruck bei seinem Sieg gegen Klaus Böhm und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Den Sieg von Matthias Clauß konnte Wolfgang Streck
im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Streck nun bei 5:3, während Clauß bislang
10 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Erfolg von Christian Gock gegen Burkhard
Schmitt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Gock nun bei 8:3, während Schmitt bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Volker Heim, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Klaus Böhm verlor. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Enttäuscht über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Marco Schmitt war derweil Christian Ruck, obwohl er alles gegeben hatte.
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Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schmitt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Haarder
SC 1992 war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TSV 1925 Saal/Saale geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023
gegen den Heimatverein Burglauer III, während der Haarder SC 1992 am 18.11.2023 gegen den
TSV Unsleben antritt.

 Statistik:
 TSV 1925 Saal/Saale

Doppel: Heim / Streck 0:1, Gock / Ruck 0:1 
Einzel: C. Gock 2:1, V. Heim 1:2, W. Streck 1:2, C. Ruck 2:1 

 Haarder SC 1992
Doppel: Clauß / Schmitt 1:0, Schmitt / Böhm 1:0 
Einzel: M. Clauß 3:0, M. Schmitt 1:2, B. Schmitt 0:3, K. Böhm 2:1


